
  

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  

 

ich begrüße Euch alle nach den schönen, heißen Sommerferien sehr herzlich zum neu-
en Schuljahr und hoffe, dass Ihr viel Energie und gute Laune für ein neues Schuljahr 

mitbringt. Weiter wünsche Euch viel Freude im Unterricht und jedem einzelnen Glück 
und Erfolg beim Erreichen Eurer persönlichen Leistungsziele. Wir Lehrerinnen und Leh-

rer wünschen uns von Euch, dass Ihr mit Motivation, viel Interesse und hoher Leis-
tungsbereitschaft Eure Möglichkeiten ausschöpft und im Unterricht aktiv mitarbeitet. 
Das Schulgesetz, das kurz vor den Sommerferien vom Landtag beschlossen worden 

ist, enthält neben vielen Regelungen auch die folgende, die ich Euch nicht vorenthal-
ten möchte: „Schülerinnen und Schüler haben die Pflicht daran mitzuarbeiten, dass die Aufgabe der Schu-

le erfüllt und das Bildungsziel erreicht werden kann. Sie sind insbesondere verpflichtet, sich auf den Unter-

richt vorzubereiten, sich aktiv daran zu beteiligen, die erforderlichen Arbeiten anzufertigen und die Hausauf-

gaben zu erledigen. Sie haben die Schulordnung einzuhalten und die Anordnungen der Lehrerinnen und Leh-

rer, der Schulleitung und anderer dazu befugter Personen zu befolgen.“ Das ist also nun Eure gesetz-

liche Pflicht...  

Die Informationen, die ich in diesem Rundbrief mitteile, sind sowohl für Euch als auch 
für Eure Eltern bestimmt. Also, lest den Rundbrief bitte bis zum Ende und gebt ihn 
danach an Eure Eltern weiter.  

Sehr geehrte Eltern,  

auch Sie begrüße ich herzlich als Mitglieder der Schulgemeinde und wünsche uns ge-
meinsam ein erfreuliches und erfolgreiches Schuljahr 2006/07. Gerne möchten wir 
auch weiterhin auf die bewährte gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern-

haus bauen. Bitte, begleiten Sie die Arbeit, die Ihre Kinder zusammen mit uns in der 
Schule leisten und interessieren Sie sich dafür, was Ihre Kinder in der Schule und für 

die Schule tun. Schulerfolgsstudien zeigen, dass das Interesse der Eltern an der schu-
lischen Arbeit ihrer Kinder ein positiver Faktor (unter anderen) für Schulerfolg ist.  

Ich lade Sie ein, aktiv in den Mitwirkungsgremien der Schule mit zu arbeiten, d.h. in 
den Klassenpflegschaften, der Schulpflegschaft, den Fachkonferenzen, der Schulkon-

ferenz oder Arbeitsgruppen, die gelegentlich gebildet werden.  

Nachfolgend möchte ich Ihnen einige Informationen zum Schuljahresbeginn mitteilen 
und bitte Sie, die Termine, die schon feststehen, in Ihrer persönlichen Planung zu be-

rücksichtigen.  

Mit freundlichen Grüßen 
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Veränderungen im Lehrerkollegium 

 Am Ende des letzten Schuljahres wurde Herr Scholz (Musik, Chor, Orchester, Musi-
cal) pensioniert.  

 Frau Brinker (Mathematik, Latein) ist an eine Schule in Niedersachsen versetzt wor-
den. 

 Frau Gocke (Kath. Religion), die uns vom Generalvikariat zugewiesen war, hat eine 
Festanstellung am Gymnasium Arnoldinum bekommen.  

 Herr Vikar Bratke wird keinen Religionskurs mehr unterrichten können, der er die 

Kirchengemeinde St. Nikomedes und damit Borghorst verlässt. 
 Herr Schmieder (Biologie, Sport) hat das Gymnasium Borghorst verlassen.  

 Herr Gehring (Musik, Kath. Religion) ist an unsere Schule  versetzt worden. 
 Frau Venker (Latein, Biologie) konnte von uns neu eingestellt werden. 
 Herr Lüken ist vom Generalvikariat Münster mit der Erteilung von Religionsunter-

richt für ein Jahr beauftragt worden. 
 Frau Aelken (Biologie, Sport) wird als Erziehungszeitvertretung für das Schuljahr bei 

uns unterrichten.  

Infektionsschutzgesetz 

Das Ministerium hat aus gegebenem Anlass darauf hingewiesen, dass Schulen die ein-
schlägigen Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes von 2000 zu beachten haben. 

Danach sind die zuständigen Behörden durch die Schulleitung zu benachrichtigen, so-
bald Tatsachen über eine an der Schule aufgetretene meldepflichtige Infektionskrank-
heit - wie zum Beispiel Masern, Mumps, Scharlach oder Windpocken - oder über einen 

entsprechenden Verdacht bekannt werden. Eine Meldepflicht besteht auch beim Auf-
treten von Kopfläusen. Ich bitte Sie, ggf. die Schule rechtzeitig informieren.  

Beurlaubungen 

Wenn Sie ihre Tochter oder Ihren Sohn aus wichtigen Gründen vom Schulunterricht 

beurlauben lassen wollen, so wenden Sie sich bitte rechtzeitig vor dem Termin an die 
jeweilige Klassenleitung. Diese kann in begründeten Fällen eine Beurlaubung bis zu 

zwei Tage erteilen. Beurlaubungen für einen längeren Zeitraum können nur vom 
Schulleiter vorgenommen werden. Unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien darf 
eine Schülerin oder ein Schüler nicht beurlaubt werden. Über Ausnahmen in nachweis-

lich dringenden Fällen entscheidet der Schulleiter. 

Studienfahrten  

In der Woche vom 4. bis 8. September wird die Jahrgangsstufe 13 zu Studienfahrten 
unterwegs sein. Das hat für die Schule zur Konsequenz, dass ein erheblicher Vertre-

tungsaufwand für die begleitenden Lehrkräfte erforderlich wird. Ich mache Sie daher 
bereits heute auf diesem Umstand aufmerksam und hoffe auf Ihr Verständnis, wenn in 

dieser Woche Ihre Kinder u.U. stark von Vertretungsfällen betroffen sind.  

Neues Schulgesetz 

Das neue Schulgesetz, das unmittelbar vor den Sommerferien vom Landtag beschlos-
sen wurde und zum 1. August 2006 in Kraft getreten ist, enthält eine Fülle von Verän-

derungen, über die wir Sie im Laufe der Zeit informieren werden. Bereits heute teile 
ich Ihnen eine verbindliche Vorgabe mit, die Ihre Urlaubsplanung der nächsten Som-
merferien bereffen könnte: Nachprüfungen müssen vor Beginn des Unterrichtes ab-
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geschlossen sein. Sie werden daher am Donnerstag, 2. August 2007 und Freitag, 
3. August 2007 durchgeführt.  

Zentrale Prüfungen 

Die landseinheitlichen Lernstandserhebungen in Deutsch, Mathematik und Englisch, 

die bisher zu Beginn der Jahrgangsstufe 9 durchgeführt wurden, finden ab sofort in 
der Jahrgangsstufe 8 statt; die Termine liegen im Mai 2007. Die neue Jahrgangsstufe 

9 wird keine Lernstandserhebungen erleben.  

Am Ende der Jahrgangsstufe 10 finden erstmals Zentrale Leistungsprüfungen in 
Deutsch, Mathematik und Englisch statt, die in die Abschlussnote der Klasse 10 ein-

fließen. Ggf. müssen auch mündliche Prüfungen durchgeführt werden. Die Arbeiten 
werden Ende April/Anfang mai 2007 geschrieben. 

Im Abitur der Jahrgangsstufe 13 werden vor und nach den Osterferien alle schriftli-
chen Prüfungen an landeseinheitlichen Terminen mit zentralen Aufgaben durchgeführt.  

Bewegliche Ferientage 

Bereits vor den Sommerferien habe ich Ihnen die beweglichen Ferientage für das 
Schuljahr 2006/07 bekannt gegeben die ich hier noch einmal zur Erinnerung wieder-
hole. Freie Tage sind:  

 Freitag, 16. Februar 2007 

 Montag, 19. Februar 2007 (Rosenmontag) 
 Dienstag, 20. Februar 2007 

 Freitag, 18. Mai 2007 (nach Christi Himmelfahrt) 

Der Freitag nach Fronleichnam (8. Juni 2007) ist nicht frei; es findet Unterricht nach 
Plan statt.  
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Termine für das Schuljahr 2006/2007 
 

9. 8. 2006 Wiederbeginn des Unterrichts 

9. und 10. 8. 2006 Nachprüfungen 

21. 8. 2006 19.30 Uhr: Pflegschaftssitzungen der Jahrgangsstufe 5  

18. und 19. 8. 2006 Jgst. 11: „Meisterwerker“ 

25. und 26. 8. 2006 Jgst. 11: „Meisterwerker“ 

4. und 5. 9. 2006 Jgst. 11: „Meisterwerker“ 

7. und 8. 9. 2006 Jgst. 11: „Meisterwerker“ 

4. – 8. 9. 2006 Jgst. 13: Studienfahrten  

2. – 14. 10. 2006 Herbstferien 

21. 12. 06 – 6. 1. 2007 Weihnachtsferien 

19. 1. 2007 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 

15. 1. – 26. 01. 2007 Jgst. 10: Schülerbetriebspraktikum 

29. – 31. 1. 2007 Jgst. 13: Seminar in Lingen 

16. 2. 2007 beweglicher Ferientag 

19. 2. 2007 beweglicher Ferientag  (Rosenmontag) 

20. 2. 2007 beweglicher Ferientag 

2. 4. – 14. 4. 2007 Osterferien 

18. 5. 2007 beweglicher Ferientag  (Freitag nach Christi Himmelfahrt) 

29. 5. 2007 Pfingstferientag (Dienstag) 

8. 6. 2007 Unterricht!   (Freitag nach Fronleichnam) 

20. 6. 2007 Ausgabe der Jahreszeugnisse 

21. 6. – 3. 8. 2007 Sommerferien 

2. und 3. 8. 2007 Nachprüfungen 

 

 
 
Die Internetseite unserer Schule enthält viele Informationen über unsere Schule. Schauen Sie doch 

regelmäßig hinein:   www.gymnasium-borghorst.de 
 
E-Mail: sekretariat@gymnasium-borghorst.de  
 
Allgemeine Informationen des Schulministeriums: 
 
www.bildungsportal.nrw.de  

 
Informationen rund um Schule und Bildung: 

www.learn-line.nrw.de  
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